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kann. Prof. Roth leitet das 

Fachgebiet Landschaftspla-

nung und Landschaftsent-

wicklung der Fakultät Umwelt 

Gestal tung Therapie der 

Hochschule für Wirtschaft und 

Umwelt Nürtingen-Geislingen. 

Mittwoch, 11.10.2023, 19.00 Uhr, 
Andachtsraum, Schloss Michelbach

„Friedensethik und Ukrainekrieg“ – haben 
Pazifismus und Friedensbewegung ausgedient?

Podiumsdiskussion mit Dr. Hans Ulrich Probst 
und weiteren Gästen

Diese Thematik greift das Schlossforum auf und wird dazu eine 

Podiumsdiskussion veranstalten. Daran nimmt unter anderem Dr. 

Hans-Ulrich Probst teil. Er ist Sprecher der Offenen Kirche in 

Württemberg, wissenschaftlicher Assistent an der Eberhard Karls 

Universität Tübingen und ein versierter politischer Denker. 

Weitere Diskutanten sind Doris Leib, Friedensnetz Schwäbisch 

Hall und Jochen Narciß-Sing, Altmichelbacher und Pazifist.

Gerne darf mitdiskutiert werden!

Mittwoch, 07.02.2024, 19.00 Uhr, 
Andachtsraum, Schloss Michelbach

 
„Die Karte der Schönheit – Vom Umgang mit 

Landschaft in der Planung“

Vortrag von Prof. Dr. Michael Roth

Viele Menschen in der Kirche, 

insbesondere die Generation 

Friedensbewegung erlebt man 

aktuell sehr verunsichert: Was 

hat von den Friedensidealen 

aktuell noch Bestand? 

Waffenlieferungen ja oder nein … 

Rüstungsindustrie … Neube-

wertung der Bundeswehr?

Das Bundesnaturschutzgesetz enthält die Aufforderung, die 

Schönheit von Natur und Landschaft zu schützen. Um dies auch 

bei bundesweiten Planungsvorhaben wie dem Stromnetzausbau 

im Rahmen der Energiewende leisten zu können, erhielt der 

Referent vom Bundesamt für Naturschutz den Auftrag, 

herauszufinden, wo es in Deutschland wie schön ist. Das 

Forschungsvorhaben wurde vom Dokumentarfilmer Marco Kugel 

mit dem Film „Die Karte der Schönheit“ begleitet. Im Vortrag wird 

Prof. Roth darauf eingehen, wie man die Schönheit der 

Landschaft mit partizipativen Methoden so großräumig messen 

und wissenschaftlich valide bewerten kann. Neben einem 

Einblick in den Film soll auch diskutiert werden, welchen Beitrag 

die erarbeitete  „Karte der Schönheit“ zur Konfliktbewältigung und 

landschaftsverträglichen Umsetzung der Energiewende leisten 

Mittwoch, 17.04.2024, 19.00 Uhr, 
Andachtsraum, Schloss Michelbach

„Innovationen in der Unfallchirurgie“

Vortrag von Prof. Dr. Stefan Huber-Wagner

von Wirbelsäulenmetastasen unter Zuhilfenahme von 

modernster Navigations- und Robotiktechnologie. Sein 

wissenschaftlicher Schwerpunkt l iegt im Bereich der 

Schwerstverletztenversorgung. Er hat für die Deutsche 

Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) an der Erstellung der 

aktuellen knapp 500 Seiten langen S3-Leitlinie Polytrauma- und 

Schwerverletzenversorgung mitgewirkt. Darüber hinaus hat der 

Referent über 110 Publikationen verfasst und mehr als 300 

Vorträge national und international gehalten. Im Jahr 2016 wurde 

er aufgrund außergewöhnlicher wissenschaftlicher Leistungen 

im verkürzten Verfahren zum außerordentlichen Professor der 

Medizinischen Fakultät der Technischen Universität München 

ernannt.

In seinem Vortrag wird Prof. Huber-Wagner einen Überblick über 

aktuelle Entwicklungen in der Schwerverletztenversorgung, der 

navigierten Wirbelsäulen- und Beckenchirurgie sowie über 

Osteosyntheseverfahren im Bereich der Extremitätenchirurgie 

geben.

Prof. Huber-Wagner ist Chef-

arzt der Klinik für Unfall-

chirurgie, Wirbelsäulenchirur-

gie und Alterstraumatologie 

des Überregionalen Trauma-

zentrums am DIAK Klinikum 

Schwäbisch Hall. Sein kli-

nisch-operativer Schwerpunkt 

liegt in der Behandlung von 

Becken- und Wirbelsäulen-

verletzungen, komplexen 

Gelenkverletzungen sowie in 

der onkologischen Chirurgie

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Diakoneo DIAK Klinikum 

Schwäbisch Hall durchgeführt.

Die Veranstaltung erfolgt in Koope-

ration mit dem Umweltzentrum 

Kreis Schwäbisch Hall e.V.
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